
 

 
 

Rückblick 

Eine Erfolgreiche Vorrunde können wir heute Beenden, egal was auch kommen mag. Wir 

werden einen grossen Schritt auf unserem Weg vorwärts gehen und werden gemeinsam 

Wachsen. Doch wollen wir uns nicht zu gross machen und Demut zeigen. So wollen wir die 

Chance nützen und an dieser Stelle einigen Personen Danken, die ermöglichen, dass wir auf 

dem schönsten Fussballplatz der Schweiz der schönsten Sportart der Welt nachgehen können. 

Wir bedanken uns bei unseren Fans, welche uns stehts an den Heim-, sowie den 

Auswärtsspielen unterstützen. Wir bedanken uns bei unseren Sponsoren, welche uns 

finanziell dieses Glück ermöglichen. Wir bedanken uns bei unserem Vorstand, welcher mit 

seiner tatkräftigen Arbeit ermöglicht, dass wir als «Ds Drüü» Fussball spielen können. Wir 

bedanken uns bei Karin und Marco, welche schon oft für uns das Zelgli länger geöffnet 

liessen, damit wir den Abend nach dem Spiel noch geniessen konnten. Wir bedanken uns bei 



den Donatoren, welche den Verein tragen und fördern. Auch bei unserer Dresswäsche, der 

lieben Marion welche die stinkenden Trikots immer fein sauber wusch. Und auch dir, liebe/r 

Leser/in für deinen Support der uns ermöglicht, jede Woche aufs neue so viel Spass zu haben. 

Der Gegner 
Der FC Dürrenast stand vor der Tür, erneut konnten wir sagen: Derby-Time! Genau wie 

gegen Fortuna Thun spielen auch ehemalige Dürrenastler in unserem Team was zu der 

Geografischen nähe das Spiel noch einmal brisanter machte. Doch Abseits von Derby-

Thematiken sprach einiges mehr für ein spannendes Spiel. Einerseits das der FC Dürrenast 

heute mit einem Sieg bis zu 3 Punkten an uns aufschliessen konnte und somit die Spannung 

im vorderen Drittel der Tabelle weiter anheizen könnte. Anderseits weil uns bewusst war, 

dass Sie sehr gut auf uns eingestellt sein werden. Denn an unseren letzten Spielen waren 

vermehrt die Spieler und der Trainer des FC Dürrenast gesichtet worden. Wir erwarteten 

einen Fight bis zum Ende. 

 

Das Spiel 
Wir waren heiss auf dieses Spiel, waren konzentriert und wollten unbedingt nach einer solch 

erfolgreichen Vorrunde unbedingt noch einmal zeigen, warum wir da stehen, wo wir stehen. 

Unser Coach besann uns auf unsere Werte, unsere Mentalität und mahnte uns zu Geduld. 

Nach gutem Einwärmen und voller Elan gingen wir in dieses Spiel... und wurden überrascht. 

Der FC Dürrenast spielte es extrem Gut, stellte uns früh in der eigenen Hälfte die Passwege 

zu, ging konsequent in die Zweikämpfe. Man merkte von der ersten Minute an, diese 

Mannschaft war nicht hier um klein Bei zu geben. Diese Mannschaft wollte heute gewinnen. 

Doch wir wehrten uns, versuchten unserem Spiel treu zu bleiben und die Kontrolle zurück zu 

gewinnen. Tatsächlich kamen wir zu einer Chance in der 20 Minute als Tony vor dem Tor 

auftauchte. Doch leider konnte er diesen Ball nicht zur erwünschten Führung versenken.  

Die Dürrenastler blieben unbeeindruckt und spielten gekonnt weiter, drängten uns in unsere 

eigene Hälfte. Coach Mike reagierte und wechselte in der 30 Minute ein erstes Mal um noch 

mehr Power ins Spiel bringen. Doch keine 3 Minuten später kam der Nackenschlag: nach 

einem Misslungenen Rückpass gerät Däru unter Druck und es kommt wie es kommen muss: 

Tor für den FC Dürrenast. Unser Team lies sich nicht erdrücken, schon mehrmals kamen wir 

nach einem Rückstand zurück ins Spiel, doch nicht in dieses. In der 41 Minute fiel das 2 Tor, 

in der Nachspielzeit der 1 Halbzeit das 3 Tor. Pause…  

Doch wir waren überhaupt nicht am Boden zerstört, motivierten uns gegenseitig, spornten uns 

nochmals an alles zu geben. Wenn die 3 Tore in einer Halbzeit schiessen können, dann 

können wir das auch. Coach Mike fand die richtigen Worte, spornte uns an, ermahnte zu 

Geduld. Und so gingen wir bis aufs äusserste Motiviert zurück auf das Spielfeld... Und 

erhielten die bitterste Lehrstunde. 

Innerhalb 15 Minuten erhöhte der FC Dürrenast kaltblütig auf 0 zu 6. Und selbst den Elfmeter 

den wir in der 75 Minuten erhielten konnte der Torwart halten. Als Schlusspunkt erhielten Sie 

dann auch einen Elfmeter welcher in der 94 Minute zum Endresultat 0 zu 7 verwandelt wurde. 

 



Ich könnte nun schreiben, dass dies eines unserer schlechtesten Spiele war. Oder dass wir 

Pech hatten, weil wir heute kein Fuss vor den anderen brachten. Oder dass der Gegner einfach 

zu Stark war. Doch ich wage mich heute einer gewagten Aussage: Von diesem Spielfeld 

gingen wir als die wahren Sieger hervor. Warum? Lasst es mich es erklären. 

Obwohl wir Heute klar im Rückstand lagen, und dies praktisch die ganze Zeit, so versuchten 

wir gepflegten Fussball zu spielen. Wir versuchten den Ball flach zu halten und spielerisch ein 

Weg aus dem Druck zu finden. Selten kam der lange Ball in die Spitze und noch seltener 

blieben die Spieler stehen, wenn ein Teamkollege den Ball verlor.  

Wir blieben erhobenen Hauptes und das bis zum Schluss. In keiner Minute begann einer der 

Spieler einer seiner Kameraden zu kritisieren, zu Recht zu weisen. Nein, wir bauten einander 

Auf, motivierten einander, kämpften für einander. Beim Schlusspfiff ging man aufeinander 

zu, umarmte sich, baute sich auf, war für einander da. Coach Mike nahm uns zusammen und 

jeder Spieler, die Auswechselbank, die Verletzten und die welche nicht im Aufgebot waren 

kamen in den Kreis. Ja, wir hatten heute Verloren. Ja, wir hatten heute nicht den besten Tag. 

Doch wir haben als Team gewonnen. In der schwersten Stunde, in welcher sich ein Team 

befinden kann, blieben wir Optimistisch, blieben mit breiter Brust und erhobenen Haupt 

stehen und standen für einander ein. Wir haben auf dem Papier 3 Punkte verloren, doch als 

Team haben wir heute Gewonnen.  

Unser Weg war in dieser Vorrunde so Erfolgreich. Wir sind Herbstmeister, haben ein klares 

Spielsystem entwickelt und einen eisernen Teamspirit geschaffen der nicht zu brechen ist. 

Wir sind auf unserem Weg und wir sind hungrig darauf, diesen weiter zu gehen. Und egal was 

uns noch erwarten wird, eines ist klar: Dieses Team wird Ihn gemeinsam meistern, egal was 

kommen mag. 

Nun gehen wir in verdiente 2 Wochen Pause, füllen unseren Tank, erholen uns von dieser 

erfolgreichen Vorrunde. Doch dann werden wir in die Vorbereitung für die Rückrunde 

starten. Denn die Saison ist noch nicht zu Ende und wie schon mehrmals erwähnt, sind wir 

Hungrig noch weiter zu gehen. Egal, wohin unser Weg uns führen Mag. 

Auf eine tolle Rückrunde, viel Fussball und unseren eisernen Teamspirit! 

Bis Bald, Öies Drüü 



 


